
Dieses  S E M I N A R  ist der ideale Ort, um Dich selbst zu 
erfahren. Zum einen triffst Du hier auf Personen, die sich 
a l l e s a m t m i t g r o ß e r N e u g i e r d e u n d M u t d i e s e r 
Entdeckungsreise verschrieben haben. Zum anderen wird ein 
einzigartiger Bewusstseinsraum angeboten, in welchem Torsten 
mit Humor, Zuwendung und liebevoller Unterstützung den 
Prozess leitet.  

Der  P R O Z E S S  ergibt sich zum einen aus Deinen Anliegen 
und Zielen, er beruht auf Deiner Lebensgeschichte und den 
darin gemachten Erfahrungen. Zum anderen hat der Prozess 
auch seine mitunter herausfordernde  E I G E N D Y N A M I K, 
die Deinerseits fortwährend integriert werden will.  

Du wirst durch Rückmeldungen und bewusstseinsschulende Impulse neue Eindrücke auf vielen Ebenen 
erhalten, wodurch Du zu neuen Erkenntnissen gelangst. Als  S P I E G E L  stehen Dir die Gruppe, Dein 
Buddy, Dein Körperbewusstsein, die zahlreichen Übungen, die eingespielte Musik, das gesellige 
Beisammensein in den Pausen und natürlich die Impulse von Torsten zur Verfügung. 

Zu allen Zeiten wirst Du von den Gruppenmitgliedern unterstützt, sei es in direkter Form, indem Dir jemand 
beisteht oder in indirekter Form, indem Du Dich von der Neugierde, Gelassenheit, Offenheit und der 
vertrauten  Nähe der Teilnehmer untereinander - also der einzigartigen  G R U P P E N A T M O S P H Ä R E 
inspirieren lässt. 

Wir setzen uns zum Ziel, die Energie im  G R U P P E N B E W U S S T S E I N  ansteigen zu lassen, was 
ermöglicht, dass Du Dich lebendiger und offener fühlst. Einen wesentlichen Beitrag zu diesem beglückenden 
Phänomen leistet das  J O I N I N G  - die bewusste Auseinandersetzung mit Deinen Emotionen und 
Gefühlen in den unterschiedlichsten Formen und Intensitäten.  

Viel Spaß, Freude, Inspiration und epochale Erfolge beim Erreichen Deiner Ziele! 

B U D D Y - T Y P E N 

1. Dein Buddy kommt Dir sehr  V E R T R A U T  vor und Du entdeckst, dass Ihr das Leben auf sehr 
ähnliche Art und Weise erfahrt. Wenn Ihr Euch verbindet, könnt Ihr Euch gegenseitig helfen, effektiv mit 
Euren Themen umzugehen.  

2. Dein Buddy scheint das genaue G E G E N T E I L von Dir zu sein. Ihr drückt die gleiche Emotion 
wahrscheinlich anders aus. Anfangs mag Dir dieser Buddy ganz anders vorkommen als Du selbst, doch 
mit der Bereitschaft, Euch durch die oberflächlichen Unterschiede durchzuarbeiten und Euch zu 
verbinden, kann Euer Bewusstsein wachsen. 

3. Dein Buddy erinnert Dich an eine  W I C H T I G E   P E R S O N  in Deinem Leben - aus der Gegenwart 
oder der Vergangenheit - mit der es wahrscheinlich noch etwas zu erledigen gilt. Häufig weist das auf 
eine Stelle hin, wo wir in unserem Leben feststecken, was durch diese frühere, ungeheilte Beziehung 
gespiegelt wird. 

4. Vielleicht begegnest Du Deiner  ,S C H A T T E N F I G U R’ . Dieser Buddy repräsentiert Teile von Dir, 
die Du verurteilt hast. Oft erfordert dieser Buddy den größten Mut, um mit ihm in Verbindung zu gehen, 
doch dieser Buddy kann auch ein großes Geschenk auf unserer Reise zur Selbstbefreiung sein.  

5. Dein Buddy ist als  E N G E L  zu Dir gekommen. Es ist so, als ob der Himmel Deine Gebete erhört und 
Dir genau die Person gesandt hat, die Dich durch diesen Lebensabschnitt hindurch geleiten wird. Deine 
Bereitschaft, diese Hilfe anzunehmen, wird ein Segen für Euch beide sein.

www.schoener-leben-institut.de



G R O U N D I N G S  
Prinzipien der Unterstützung von Wachstum, Wandlung und Entwicklung 

Die Prozessdynamiken, denen das Leben, Beziehungen und die eigene Entwicklung unterliegen, gestalten 
sich leichter und erfolgreicher, wenn einige grundlegende Referenzen berücksichtigt werden. 
Die Ausrichtung auf diese Prinzipien im Seminar garantieren ein kraftvolles und sicheres 
Gruppenbewusstsein und ermöglichen somit die Öffnung unseres Unter- und Unbewussten sowie einen 
leichten und sicheren Seminarprozess.  

1. V E R T R A U L I C H K E I T  bezüglich aller Geschehnisse im Seminar. Dies bildet die Basis für 
Direktheit, Ehrlichkeit, Mut und ein glückliches Miteinander. Deswegen: 

 • Keine Informationen über andere nach außen dringen lassen 
 • Keine Fotos der Teilnehmer, ohne deren Zustimmung machen 

2. P Ü N K T L I C H K E I T   /   R E C H T Z E I T I G K E I T  Die Referenz für den entspannten Umgang 
mit dem Lauf der Dinge. Sie hilft uns, unsere Bedürfnisse zu verstehen.  

3. S P A S S   H A B E N  Die Bereitschaft zu euphorischer Befreiung unserer Lebenserfahrung.  
Dies ist der Weg und das Ziel jeden Heilungsprozesses.  

  
4. P R Ä S E N Z  Die Freude, das Geschenk und der Respekt dem Dasein gegenüber. Der Erfolg des 

Gruppenprozesses wird nur durch die körperliche und geistig Anwesenheit aller möglich. Daher bitte: 
 • Nur in dringenden Fällen den Raum verlassen  
 • Auf Essen im Raum verzichten 
 • Nur aus verschließbaren Gefäßen trinken 
 • Keine Nebengespräche führen  
 • Das Seminar unbedingt beenden  

5. B E W E G U N G S F R E U D E  Ausdruck und Erlaubnis von Selbstüberwindung und Ursprünglichkeit. 
Tanze oder bewege Dich zur schnellen Musik 

6. R E S P E K T  &   S E L B S T R E S P E K T  Würde, Freundlichkeit und Achtung sich selbst, anderen 
und der Umgebung gegenüber einbringen und ausstrahlen.  
Außerdem: 

 • Den Raum zu den Pausen aufgeräumt hinterlassen   
 • Handy ausschalten 

7. D E M  P R O Z E S S  V ER T R A U E N  und ihn  I M   R A U M   B E E N D E N  Der Sicherheitsgurt, 
der eine sichere Reise durch die holprigsten Umstände garantiert. Lernen, dran zu bleiben und die 
richtigen Schlüsse zu ziehen, auch wenn es ungemütlich wird.  

  
8. V E R A N T W O R T U N G  Ü B E R N E H M E N für all Deine Erfahrungen im Seminar, sowohl in 

Bezug auf die Entdeckungen der Vergangenheit als auch für die Dinge, die aktuell ausgelöst werden. 
Dies ist der Schlüssel zu Ermächtigung und Gestaltung Deiner Realität. 

9. E N G A G E M E N T,  G I B  D I C H  Z U  100% Selbsterlaubnis, Selbsteinbeziehung und die Freiheit 
der Selbstverpflichtung. Unabhängige Zurückhaltung aufgeben, das Herz öffnen und sich einbringen, 
besonders wenn es schwierig wird.  

10. I N T E G R I T Ä T Die Ausrichtung des gesamten Bewusstseins auf gute Absichten im Denken, 
Kommunizieren, Handeln und Wirken. Deine emotionale und sexuelle Integrität wahren und den Sinn für 
Stimmigkeit, Gesinnung, Moral und Werte weiterentwickeln und stärken.  

Erkläre Dich bereit, diese Prinzipien einzuhalten, so gut Du kannst! 

www.torstenkonrad.com
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        EBENEN DER GABEN:
        1. Sein, Unschuld, 

Glücklichsein, Fülle, 
Mitgefühl, Zentriertheit, 

wahrer Wert, no-mind, Staunen
2.  Tantrische Meisterschaft

3.  Verzauberung
4.  Ebene der Engel

5.  das Mystische 

T O T E   Z O N E
• Rollen, Regeln, Pflichten,
    Burnout & Fusion, Sabotage,
        Betriebsamkeit, Erschöpfung, Gier,
            Depression, Gefühle von Betrug
                & Versagen, Todessehnsucht

          • Oedipus/Elektra-Komplex
                Familienmuster, Dilemmata

                              • Konkurrenz
               • Angst vor dem

                                         nächsten Schritt,
                     Angst vor Intimität,
                         Angst vor Erfolg

W
ahrheit, Freiheit, Einfachheit, Selbsteinbeziehung, Vergewisserung, 

Authentizität, Unterscheidungsfähigkeit, Ehrlichkeit

                                                                        Krieg  
                                              Eifersucht   
                                                                          Rache                                                        

Verletzung  
                                                             Ablehnen

                                                  Betrug
                                                       Habgier
                                               Revolution
                                            Leugnung
                                    Manipulation
                                       Tricksen
                               Niederlage
          sich selbst wegwerfen      
H E R Z E N S B R U C H

EBENEN DER QUALITÄTEN:
1.-3. Abenteuer, eine neue Ebene der Sexualität,
auf Hilferufe antworten, Wertschätzung, Bewusstheit,
Schönheit, Segnungen, Brillanz, Charme, Charisma,
Kooperation, Wehrlosigkeit, Würde, Unterscheidungsfähigkeit,
Effizienz, Mühelosigkeit, Ermächtigung, Ermutigung, Enthusiasmus,
Exzellenz, Ergründen, Freundschaft, Fließen, Spaß, Großzügigkeit,
Begabung, Erlaubnis geben, gutes Timing, Dankbarkeit, Arglosigkeit,
Hilfreich-Sein, Willkommen-Heißen, Humor, Vorstellungskraft, Inspiration,
Instinktiv, Intuition, Intelligenz, Unwiderstehlichkeit,  Ununterdrückbarkeit,
Leichtigkeit, Liebenswürdigkeit, Glück, Natürlichkeit, Keck-Sein, Nährend-Sein, 
Offenheit, Ausgelassenheit, Scharfsinn, Spielerisch-Sein, Reinheit, Erfrischung, 
Naturverbundenheit, Entspannt-Sein, Forschergeist, Belastbarkeit, Findigkeit, Dienen, 
Ansprechbarkeit, heilige Pietätlosigkeit, Strahlen, Spontaneität, Teamarbeit, Zärtlichkeit, 
Einzigartigkeit  
4.  in „Traumzeit“ wirken

 E R W A R T U N G E N
 Forderungen
      Stress
          Festhalten
              Perfektionismus 
                  Enttäuschung
                      Vergleichen
                          Frustration
                              Fantasien
                                   zu viele Ziele
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          Aufopferung
       Versuchung

            Wertlosigkeit
                  Urteil
          Versagen

    Glaube an Sünde
        Depression
      Idealismus

       Kompensation
S C H U L D

                                              8. Konkurrenz mit Gott
                                          7.  Teufelskreise von Idolen-
                             Schmerz-Groll, Selbstkonzepte
                                          6.  Autoritätskonflikt
                                  5.  Angst vor Veränderung
                 4.  widerborstig sein, mutwillig
                    pervers, unzugänglich, unkorri-
                    gierbar, schlechte Einstellung
             3. die Masche, 2. Wutanfall
                 Genusssucht 1. Elend,
        Seelenqual, Selbstabsorption,
            äußerste Einsamkeit &
   Entfremdung,  Verstörtheit

                                                         Verlust
                                                     Angst
                                      Aufgeben
                                         Trennung
                             Missverständnis
                        Unzulänglichkeit
                                  Trauer
                            Mangel
B E D Ü R F N I S S E

A S T R A L W E L T E N             •          U N B E W U S S T E   S C H A T T E N

                      Dunkle Nächte der Seele
             Reiche der hungrigen Geister
                          Dämonen, Teufel
Gefallenen Engel, Dunkle Götter
   das Dunkle Übernatürliche
schlecht gesonnene Aliens
   Astralebene - das Ur-
 alte Ego, Angriff und
        Selbstangriff

Z w e i f e l

EBENEN DER FALLEN:  1. Persönlichkeit, Selbstfolter, Neid,
Peinlichkeit, Sorge, Schüchternheit, Selbstbezogenheit,
Besonders-Sein, Anders-Sein, Hemmungslosigkeit
2.  Vorurteil, Moralismus, Klassismus, kulturelle Beschränkungen,
Scham, Verachtung, Bedauern, Resignation, Zynismus,
Geringschätzung, Verschmähen, Verzicht, Korruption, Abstoßung, Vulgarität,
Bemängelung, Bedauern, Gleichmachen, Ächten, Aberglaube, Gemein-Sein,
Borniertheit, Mitleid & Selbst-Mitleid, Arroganz, Maßlosigkeit, Tyrann
3. Tabus, Besessenheit, Zwanghaftigkeit, Geheimnisse, Familiengeheimnisse,
Elend, Hass, giftige / erstickende Persönlichkeit, Sucht, Furie
4. sozial definierte Realität, Demütigung, Versteinerung, Gesellschaft, Verdummung
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S c h a t t e n 

T e u f e l s k r e i s e

U N A B H Ä N G I G K E I T

( Dissoziation / das Unwahre Männliche / unabsichtlicher Täter ) 

DIE EMOTIONEN AUSRICHTEN / Hingabe

Gewinnen - Gewinnen   “Du bist ok, ich bin besser”

   K O N T R O L L E
     Machtkampf

L O S L A S S E N

V E R T R A U E N

E N G A G E M E N T

    
  W

 I E
 D E R H E R S T E L L U N G

Höllenwelten
Kampf mit Gott

Erschaffen unserer 
Identität

den Weg des Egos 
einschlagen

Schatten des Rebellen
weißer heißer Schmerz

purer Selbsthass
             Idole, Agonie

            Dunkle Götter

F Ü H R U N G   &   F R E U N D S C H A F T V I S I O NM E I S T E R S C H A F T

© 2018  Chuck Spezzano, Ph.D.

W E R T L O S I G K E I T   &   K O M P E N S A T I O N   D U R C H   T U N DUNKLE GESCHICHTEN / VERSCHWÖRUNGEN O Z E A N   D E R   T R A U R I G K E I T

K O L L E K T I V E S   U N B E W U S S T E S

P A R T N E R S C H A F T
E R F O L G   &   I N T I M I T Ä T

E B E N B Ü R T I G K E I T
Buddha-Bewusstsein

E R L E U C H T U N G
S i n n l o s i g k e i t

W E C H S E L S E I T I G E   A B H Ä N G I G K E I T
( Ko-Kreation - Balance zwischen Männlichem und Weiblichem ) 
DIE GEDANKEN AUF DIE SEELE AUSRICHTEN / Empfangen

Gewinnen “Wir sind ok“ • Gewinnen - Gewinnen “Ich bin ok - Du bist ok“ 
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EBENEN DER VISION:
SPIRITUELLE EBENE
das Licht sehen, Wunder
SCHAMANISCHE EBENE
Magie, Schamanismus, Visionär, Heiler
MENSCHLICHE EBENE
Geburt, Kreativität, Erfüllung, Genie, Held, 
hellsichtige Gaben, Lebensaufgabe, Liebe 
des Heiligen Feuers, der Star, wahre 
Großartigkeit, wahre Leidenschaft, wahre 
Macht, visionärer Künstler 

PROBLEMEBENEN:
1. der Versager, Hilflosigkeit, Rage, 

der Friedhof, die Leere, Heiße Höllen, Kalte 
Höllen, vergangene Kern-Leben auf 

Meisterschaftsebene, der Punkt ohne 
Wiederkehr, Dunkle Nacht der Seele

2 .  der Waise (Überleben)
3.  der Dieb 

4.  der Mörder
5.  der Betrüger

TERRITORIEN: die großen Ängste bezüglich: 
Glücklichsein, Tot, Wahnsinn, Sex, Erfolg, Gott, 
Versagen, Alles-Haben, Zerschmelzen, Intimität
• Schwüre, Flüche, Verluste, alte Versprechen
• persönliche Mythen, Schatten & Dunkle 

Geschichten, andere Leben
• Dämonen & Besessenheits-Metapher, Aliens, 

Interdimensionales
• der Abgrund - Schmerz des Heiligen Feuers 

(der Reinigung)
• die großen Kriege (Haupt-Spaltungen des 

Bewusstseins) 

 Trennung 
die letzte Dunkle Nacht der Seele 

in den Traum hinein fallen 
Zeit erzeugen 

Gott sein wollen

F R I E D E N   G O T T E S
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Heiligkeit,
Christus-Bewusstsein
Kommunion,
Mystische Liebe
Erleuchtung des Herzens
Zeit kollabieren,
wahre Identität,
Selbst-Verwirklichung, 
Gott der Geliebte
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Kommunikation, Zuversicht, Integration,

Frieden, Hoffnung, Joining
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